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SALZKORN

Tapetenwechsel

Das Problem der optischen Reizüber-

f lutung – wir ken-

nen es. Es begann

womöglich nicht

erst mit Insta & Co.

Die Ursprünge

könnten in den

bunten und üppig

bedruckten Papier-

bahnen liegen, die

im 19. Jahrhundert

gross in Mode kamen. Tapeten zierten

die heimischen Wände und breiteten

sich als Blütenträume, epische Land-

schaften und Götterszenen aus. Kühn

kombiniert mit schrillen Bordüren.So

auch in der 250 Jahre alten Villa Son-

nenberg. Bei der jüngsten Renovierung

entblätterte sich, Schicht um Schicht,

ein Kaleidoskop alter Tapetenfrag-

mente. Besonders erfreulich und zu-

gleich überraschend: Man riss die

alten Papierbahnen nicht einfach ab,

nein, man tapezierte munter drüber.

Die Historikerin in mir jubelt ange-

sichts dieses Pragmatismus, der von

Geschichtsverständnis zeugt. Warum

die Geschichte entsorgen, wenn man

sie doch so wunderbar weiterschrei-

ben kann.

Ein Tapetenwechsel ist stets ein

Abenteuer, eines in Schweiss und Staub.

Doch wer scheut den Aufwand, wenn

man dafür dem Leben neue Bahnen

legen kann? Es heisst: Ein Tapeten-

wechsel bringe Veränderung, weite

den Horizont, eröffne neue Perspek-

tiven, schaffe Aufbruchsstimmung

oder gar Befreiung. Das Risiko reist

dabei immer im Gepäck, wie Hildegard

Knef zu singen weiss: «Ich brauch

Tapetenwechsel, sprach die Birke, und

macht sich in der Dämmerung auf den

Weg.» Nur um dann an der Bahn-

schranke wartend vom Beil des Förs-

ters getroffen zu werden und als

Kommode zu enden.

Ganz wehmütig denkt sie an den

Birkenhain zurück. So soll es jetzt die

«roten Rosen» der Knef regnen. Denn

mit dem Blütenzauber der Rosenta-

pete im Hintergrund kommt die Kom-

mode bestimmt voll zur neuen Geltung.

Die Tapete aber bitte in monochrom,

um nicht beim eingangs erwähnten

Problem zu landen.

Christine von Arx, Historikerin

Christine vonArx

Seengen ist gemäss der Handelszeitung die attraktivste Gemeinde im Kanton. Foto: Severin Bigler

Seengen sticht sie alle aus:
Kür zur attraktivstenGemeinde
SeengenDie Handelszeitung
kürt jedes Jahr die attraktivsten
Schweizer Gemeinden. Die
lebenswerteste Gemeinde im
Aargau ist Seengen.

■ RINALDO FEUSI

A
rgovia Today kürte Seengen be-

reits 2022 zur attraktivstenWohn-

gemeinde im Aargau. Seengen

doppelt zwei Jahre später nach. Der Er-

folg ereignet sich aber nicht auf kanto-

naler Ebene, sondern auf nationaler. Im

Gemeinderanking der Handelszeitung

erreicht Seengen mit Platz 39 als beste

Aargauer Gemeinde die Top40. Seengen

ist damit attraktiver als über 900 andere

Schweizer Gemeindenmit einer Einwoh-

nerstärke ab 2000 Menschen. Dass man

nun auch von der Handelszeitung mit

einer sehr guten Bewertung belohnt

werde, freue die Gemeinde, meint Ge-

meindeammann Jörg Bruder. «Ichweiss,

dass Seengen eine schöneGemeinde ist.

Aber dieses Ranking macht mich sehr

zufrieden.» Als typischeWohngemeinde

lief Seengen sämtlichen anderen Aar-

gauerDörfern in derselbenKategorie den

Rang ab.

Weitsichtwird belohnt
Dass Seengen gut abschneiden kann,war

man sich auf der Gemeinde bewusst.

Schliesslich gehe man in den Gremien

äusserst strategisch vor, erklärt Bruder.

Schnellschüsse versucht man tunlichst

zu vermeiden. Dass Seengen eineWohn-

gemeinde und keine Agglo oder eine

Industriegemeinde sein soll, wurde be-

reits in den Sechzigern entschieden. «Die

Gemeinde beschloss damals, keine In-

dustriezonen einzuzeichnen», erklärt

der Gemeindeammann. Eine Entschei-

dung, die für Seengen positive Folgen

brachte. Obschon die Gemeinde im Ver-

gleich zu anderen eine bescheidene An-

zahl Arbeitsplätze aufführt, sind die

Seenger zufrieden. «Wir haben dafür ein

starkes Vereinsleben imDorf. In Seengen

wohnt man nicht nur passiv, man kann

sich einfach integrieren unddarf überall

mitmachen», meint der Gemeindeam-

mann.Ausserdempunktet das4500-See-

len-Dorfmit demSteuerfuss von 72 Pro-

zent. Da der Bodenpreis in Seengen

steigt, kommt es auch bei den Immobi-

lien kaum zu Wertverlust. Das weiss

auch Jörg Bruder und meint aber auch:

«Der Eigentümeranteil in Seengen ist

gross. Wir versuchen Lösungen zu fin-

den, damit dasDorf auch für junge Seen-

gerinnen und Seenger attraktiv bleibt.»

Gemeint sein könnten etwa bezahlbare

Mietlösungen.

INSERATE

Othmarsingen I Lenzburg I oppliger.com

SPENGLER-PROFI
062 896 15 10

5504 othmarsingen
062 896 11 73 · www.bossertag.ch

strukturen & farben erleben.

FESTLICHE

GAUMENFREUDEN

seehotel-beinwil.ch | 062 765 80 30

Gebr. Fritz + Ueli Wirz AG
Schreinerei – Küchenbau
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RREEAALLIITT TTRREEUUHHAANNDD AAGG | Lenzburg
www.realit.ch | 062 885 88 27
kim.meier@realit.ch
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Wir verkaufen zzwweeii aattttrraakktitivvee
WWoohhnnuunnggeenn mit Balkon im 1 OG.

33..55 ZZii..--WWoohhnnuunngg VVPP:: CCHHFF 442200‘‘000000
44..55 ZZii..--WWoohhnnuunngg VVPP:: CCHHFF 444400‘‘000000

Wohnfläche 3.5 Zi.-Wohnung 97 m²,
Wohnfläche 4.5 Zi.-Wohnung 104 m²,
Baujahr 1990, Reduit in den Wohnun-
gen, Bad und zusätzliches Gäste-WC.
Einkaufsmöglichkeiten, Bushaltestelle
und Dorfzentrum in Gehdistanz.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Unterdorfstrasse 5 | 5703 Seon

www.metzgerei-burkart.ch
info@metzgerei-burkart.ch

062 775 11 24

RH Auto-Service Lenzburg AG

Aarauerstrasse 35

5600 Lenzburg

Tel. 062 888 50 50

www.rhauto.ch/vw

50 Jahre Innovation

Der neue Golf

Jetzt Probe fahren

Susi Mario

062 893 13 81

Coiffeur

Damen und Herren
Susi und Mario Birrer

Lenzburgerstr. 2, 5103 Wildegg
Rufen Sie uns an

Genug von der Struben-Frisur?


	Front - Seite 1

